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Presseinformation 

BITKOM veröffentlicht Leitfaden zur Virtualisierung 

 Technologie ermöglicht flexiblere IT-Nutzung in Unternehmen 

 Virtualisierung senkt Energieverbrauch und Kosten um 50 

Prozent 

Berlin, 13. Mai 2009 

IT-Ressourcen können mittels Virtualisierung wesentlich effizienter 

genutzt werden. Diese Technologie ermöglicht den parallelen Betrieb 

mehrerer Betriebssysteme wie Windows und Linux auf der gleichen 

Hardware. Ein realer Server kann von mehreren virtuellen Servern 

gemeinsam genutzt werden. Auf diese Weise wird die Zahl der 

benötigten physischen Server drastisch verringert. Das erhöht Flexibilität, 

Verlässlichkeit und Verfügbarkeit der eigenen IT. „Virtualisierung optimiert 

die Hardware-Auslastung, senkt die Energiekosten und schont die 

Umwelt“, sagt Holger Skurk, Server-Experte des BITKOM. Mit 

Virtualisierung kann der Energieverbrauch um über 50 Prozent gesenkt 

werden. BITKOM hat hierzu eine neue Broschüre „Server-Virtualisierung 

– Leitfaden und Glossar“ veröffentlicht. Sie informiert auf verständliche 

Art und Weise, was sich hinter Virtualisierung verbirgt und wie man sie 

optimal für das eigene Unternehmen nutzt. Der Leitfaden führt darüber 

hinaus die verfügbaren Technologien und Produkte auf. Er richtet sich an 

IT-Mitarbeiter großer und mittelständischer Unternehmen sowie technisch 

interessierte Verbraucher. Der Leitfaden kann unter 

http://www.bitkom.org/de/publikationen/38337_40545.aspx kostenlos 

heruntergeladen werden.  

Das Potenzial für Kosteneinsparungen ist groß: Server und 

Rechenzentren in Deutschland verbrauchten 2008 rund 10 

Terawattstunden Strom. Dies entspricht der Produktion von vier 

mittelgroßen Kohlekraftwerken und einem Anteil von rund 1,8 Prozent am 

gesamten Stromverbrauch hierzulande. Das ergab eine Studie im Auftrag 
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des BITKOM. Die Stromkosten für die rund 2,2 Millionen installierten 

Server betrugen im vergangenen Jahr rund 1,1 Milliarden Euro.  

Der Bundesverband Informationswirtschaft, Telekommunikation und neue Medien e.V. 
vertritt mehr als 1.200 Unternehmen, davon 900 Direktmitglieder mit etwa 135 Milliarden 
Euro Umsatz und 700.000 Beschäftigten. Hierzu zählen Anbieter von Software, IT-Services 
und Telekommunikationsdiensten, Hersteller von Hardware und Consumer Electronics 
sowie Unternehmen der digitalen Medien. Der BITKOM setzt sich insbesondere für bessere 
ordnungspolitische Rahmenbedingungen, eine Modernisierung des Bildungssystems und 
eine innovationsorientierte Wirtschaftspolitik ein. 
 


